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R E S U L T A T E  & N E W S  

Fussball-News 
• Andrea s  Möller  wird  Borussia D o r t m u n d  im 
Abst iegskampf  in d e r  Bundesl iga für  zwei bis 
vier Wochen nicht zur  Verfügung s tehen.  D e r  
Mittelfeldspieler zog  sich in d e r  Part ie  in Bre­
men (2:3) e inen  Muskelfaserriss  im Ober schen ­
kel z u  und  w a r  n a c h  38 Minu ten  ausgewechsel t  
worden .  
• Die A C  Milan,Ti te lver te idiger  in d e r  Serie A ,  
hat  sich p e r  sofort  von  se inem langjährigen 
S tammtorhü te r  Sebas t i ano  Rossi  (35) ge t rennt .  
Rossi. de r  mit  Milan fün f  Mal d e n  «Scudetto» 
und 1994 d e n  Champions-League-Ti te l  holte, 
soll sich be i  Tra iner  A l b e r t o  Zacce ron i  u n d  
Milans Vizepräsident  lauts tark d a r ü b e r  beklagt  
haben,  dass d e r  eigentliche Goa l i e  Chris t ian 
Abbia t i  d e n  Vorzug erhiel t .  
• D e r  Bundesligist E in t rach t  F rank fu r t  s teht  
vor  d e m  Aus. Weil die Schuldenlas t  d e s  Traditi­
onsvereins nach neues ten  B e r e c h n u n g e n  d e s  
Fussballmagazins «Kicker» n ich t  wie bisher  a n ­
g e n o m m e n  11 Millionen, s o n d e r n  r u n d  23 Mil­
lionen F ranken  be t räg t ,  d r o h t  d e r  «Diva  vom 
Main» E n d e  Saison d e r  Lizenzentzug. Trotz d e r  
hohen  Schulden tätigte F rank fu r t  in d e r  Winter­
pause noch  drei  Transfers  u n d  verstiess so in 
schwerer  Weise gegen d i e  Auf lagen des  D e u t ­
schen Fussballbundes.  
• In d e r  UEFA-Fünf j ah reswer tung  ha t  e s  Spa­
nien erstmals seit zehn J a h r e n  geschafft,  I talien 
von d e r  Spitze zu verdrängen.  Ausschlaggebend 
dafür  waren  einersei ts  die Viertelfinal-Qualifi-
kat ionen von Real  Madr id .  Barce lona  u n d  Va­
lencia in d e r  Champions  League,  andererse i t s  
das Ausscheiden sämtl icher  Ser ie -A-Klubs  im 
UEFA-Cup-Vier te l f inal .  
• Als e r s te r  Spanier  h a t  es  Lu i s  Aragones  ge­
schafft, 1000 Spiele in d e r  Pr imera  Division zu 
absolvieren. D e r  62-jährige Trainer  v o n  Ov iedo  
stand 359 Mal  se lber  a u f  d e m  Platz u n d  be t reu­
te in 641 Spielen die Teams  Atlet ico Madrid ,  F C  
und Espanyol  Barcelona,  Valencia sowie den  F C  
und Bet is  Sevilla. M o m e n t a n  läuf t  Aragones  G e ­
fahr, erstmals in se iner  Tra iner-Laufbahn abzu­
steigen. Oviedo  ist nach  d e r  1:3-Niederlage be i  
Leader  La C o r u n a  18. u n d  dami t  Drit t letzter .  

Matthäus verliert 
erstes Spiel in den USA 

F U S S B A L L :  D a s  D e ­
büt v o n  L o t h a r  Mat ­
thäus  i n  d e r  amer ika ­
nischen M a j o r  Lea ­
gue Soccer  (MLS)  ist 
missglückt. D e r  R e ­
k o r d - I n t e r n a t i o n a l e  
un te r l ag  mi t  d e n  N e w  
York /New Jersey  M e -
t roStars  auswär t s  
Miami  Fus ion  1:3. D e r  
in d e r  A b w e h r  d e r  

New Yorker  sp ie lende 39-jährige Ex-Baye rn -
Libero vermochte  keine  A k z e n t e  zu se tzen .  

Hai Sutton bezwang 
Tiger Woods 
GOLF:  D e r  A m e r i k a n e r  Hai  Su t t on  (41) h a t  
zum zwei ten Mal nach 1983 d a s  mit sechs Mil­
lionen Dol la r  do t i e r t e  Players Championsh ip  in 
Ponte Vedra  (Flor ida)  g e w o n n e n .  Aussensei ter  
Sutton setzte  sich in e i n e m  dramat i schen  Finish 
gegen den  Wel t rangl is ten-Ers ten  Tiger  W o o d s  
durch und  verteidigte  m i t  e ine r  71er-Schluss-
runde und  insgesamt 278 Schlägen (69/69/69/ 
71) den  Vorsprung v o n  e i n e m  Schlag a u f  se inen  
Landsmann Woods  (71/71/66/71). 

Players Championship. PGA-Tour 
Ponte Vedra, Florida (USA) .  (6 Mio  Dollar/Par 72). 
Schlussklassement: 1. Hai  Sutton ( U S A )  278 
(69/69/69/71). 2.Tiger Woods (USA)  279 (71/71/66/71). 3. 
Nick Price (Sim), Colin Montgomerie  (Scho), Jeff Mag­
gert (USA).  Scott Dunlap  ( U S A )  und  Robert  D a m r o n  
(USA), j e  284. 
Weltrangliste (per 27. März): 1. Woods  23,81. 2. David 
Duval (USA)  12,49.3. Mongomerie 10,12.4. Davis Love 
III (USA)  9,34. 5. Sutton 8.06. 6. Lee  Westwood (Eng)  
7.88.7. Price 7,83.8. Jim Furyk (USA)  7,35.9. Vijay Singh 
(Fidschi) 7,32.10. Jesper Parnevik (Sd) 7,27. 

Generalsekretär Ludin 
tritt zurück 
V O L L E Y B A L L :  Nach 13-jähriger Tät igkei t  
wird B e a t  Ludin  se in  A m t  als Gene ra l s ek re t ä r  
des  Schweizerischen Volleyball-Verbandes 
(SVBV)  per  E n d e  Juni  niederlegen.  Se ine  
Nachfolge ist nicht  geregelt .  D ie  derzei t ige N e u -
strukturierung des  Verbandes ,  bei d e r  Lud in  
d e m  Ressor t  Eli tesport  vors tand,  sei d e r  r ichti­
ge Ze i tpunk t  für se inen  Rückt r i t t ,  g laubt  d e r  39-
jährige Luzerner.  E r  will se inen Platz  für  n e u e  
Kräfte, die die Zukunf t  d e s  S V B V  prägen  wer ­
den,  frei machen .  

Ligaerhalt gesichert 
Erfolgreiches Liechtensteiner Billard Wochenende 

Das letzte Wochenende war 
Tür die beiden 1. Liga Mann­
schaften sehr erfolgreich. Mit 
einem 8:0 gegen den SBV Lus-
tenau sicherte sich der PBC 
Magic Nine Triesen vorzeitig 
sicheren Ligaerhalt in der 1. 
Landesliga. Der BC Schaan ge­
wann auswärts gegen den BSC 
Stop Bregenz mit 5:3 und liegt 
hinter Pool Stars Altach auf 
dem 2. Tabellenrang. 

E s  war  e i n e  spannende  Part ie  d e s  
B C  Schaan  gegen d e n  BSC S t o p  
Bregenz.  N a c h  e inem ausgegliche­
n e n  e r s t en  Abschni t t  war  mit  d e m  
Unen t sch ieden  noch alles möglich.  
Patr ick P o m b e r g e r  u n d  W e r n e r  To ­
massini k o n n t e n  be ide  ihre  Par t i en  
im zweiten Abschni t t  gewinnen.  So­
m i t  s t and  e s  4:2 für  Schaan.  

Souveräne Leistung 
N a c h d e m  Erns t  Blöchlinger s e ine  

Par t ie  k n a p p  verlor, l ag  e s  a n  Chr i -
gel Beusch d e n  Sieg fü r  seine M a n n ­
schaft  zu  sichern. Diese  E r w a r t u n g  
bestä t igte  e r  mit e i ne r  souve ränen  
Leis tung u n d  sicherte d e m  B C  
Schaan  d e n  Sieg u n d  d e n  zwei ten  
Tabel lenpla tz  h inter  L e a d e r  Pool  
Stars Al t ach .  Dami t  sind für  d e n  B C  
Schaan  n o c h  alle C h a n c e n  vo rhan ­
d e n  in  d ie  Aufstiegsspiele z u r  2 .  
Bundesl iga z u  gelangen.  

Klare Angelegenheit 
D e r  P B C  Magic  N i n e  Triesen 

Eine starke Leistung v o m  Chrigel Beuscli war ausschlaggebend f ü r  den 4:2-Sieg des B C  Schaan gegen Bregenz. 

empfang  a m  S o n n t a g  d e n  S B V  
Rheinta l  Lus t enau .  

G e g e n  d e n  Le tz tp laz ie r t en  in d e r  
1. Landesl iga g a b e n  sich B e r n o  
Heeb ,  R o m a n  St ieger ,  Hans jö rg  
Dut ler ,  Ra lph  O s p e l t  u n d  R o l a n d  
G u t h a u s e r  k e i n e  Blosse u n d  
gewannen  mit  8:0. D a m i t  ist d e n  
Triesnern d e r  5. G e s a m t r a n g  in d e r  

1. Landes l iga  nicht  m e h r  zu n e h ­
m e n .  

Deutliche Niederlage 
F ü r  d ie  be iden  3. L iga  M a n n ­

schaften des P B C  Magic N ine  g a b  e s  
nicht  viel zu  jubeln .  D ie  2. M a n n ­
schaft  ver lor  i h r  Spiel gegen d e n  
C A P  Hörb ranz  mit  7:1. E twas  bes­

ser  schnit t  die 3. Mannschaft  a b  -
mit d e r  e rs ten  Saisonniederlage 
sind sie a b e r  immer  noch ungefähr­
de t  a n  e r s te r  Stelle der  Tabelle. 

Auch  die Jugendmannschaft  k a m  
t ro tz  e ine r  kämpferischen Leistung 
nicht  ü b e r  eine 1:7 Niederlage 
hinaus, u n d  belegen dami t  d e n  4. 
Tabel lenrang.  

Auftakt zur Fussbaü-WM-Qualifikation 
Heute trifft Kolumbien auf Brasilien - am Mittwoch spielt Argentinien gegen Chile 

Mit Kolumbien gegen Brasilien be­
ginnt am Dienstag (21.00 Uhr Lo­
kalzeit) in Bogota die Südamerika-
Ausscheidung für die WM 2002 in 
Japan und Südkorea. Die  erste 
Runde wird am Mittwoch mit vier 
weiteren Partien abgeschlossen. 

D i e  zehn  Teams  Argent in ien ,  Boli­
vien,  Brasilien, Chile, Ecuador ,  K o ­
lumbien,  Paraguay, Pe ru ,  U r u g u a y  
u n d  Venezuela spielen e ine  Meister­

schaftsrunde mi t  H in -  und  R ü c k ­
spielen.  

D i e  vier Besten qualifizieren sich 
direkt für die WM-Endrunde ,  wäh­
rend d e r  Fünftplatzierte in e inem 
Entscheidungsspiel gegen den Sieger 
der  Ozeanien-Qualifikation einen 
weiteren WM-Startplatz ausspielt. 

Ohne Rivaldo 
Brasiliens Nat iona lcoach  Wan-

der ley  Luxemburgo  muss  gegen Ko­

lumbien  a u f  d e n  verletzten Riva ldo  
v o m  F C  Barce lona  u n d  Jun inho  
(Vasco d a  G a m a )  verzichten. R o ­
n a l d o  ha t  nach  seiner  Kn ieope ra ­
t ion bei In t e r  Mai land  d a s  Training 
erst  wieder  au fgenommen .  

Luxemburgos  Wahl fü r  d e n  
S t u r m  fiel a u f  d e n  19-jährigen 
Jungs ta r  R o n a l d i n h o  von  G r e m i o  
P o r t o  Alegre ,  E l b e r  v o n  Bayern  
u n d  Ja rde l ,Topskore r  d e s  F C  P o r t o  
in d e r  C h a m p i o n s  League .  D i d a  

(Ex -Lugano )  dürf te  e rneu t  im Tor  
s t ehen .  

WM-Qualifikation 
1. Runde. Heute: In Bogota: Ko­

lumbien  - Brasilien (21.00/Lokal-
zeit). A m  Mittwoch: In Buenos Ai­
res: Argent in ien  - Chile (21.30). In 
Montevideo: Uruguay - Bolivien 
(19.30). In Lima: Peru - Paraguay 
(21.30). In Quito: E c u a d o r  - Vene­
zue la  (12.00). 

Rafael Bayer 
Schweizer Nati auf dem Prüfstand weiter top 

EM-Endrunden-Teilnehmer Norwegen prüft die Schweiz in Lugano 
Ohne die verletzten Stammspieler 
Türkyilmaz, Fournier und Wicky 
wird die Schweizer Fussball-Natio­
nalmannschaft unter Interims-
Coach Hanspeter Zaugg am Mitt­
wochabend um 20.15 Uhr in Luga­
no einem ersten echten Test unter­
zogen. Aussagekräftiger Sparring­
partner ist EM-Endrunden-Teil-
nehmer Norwegen, an dem die 
Schweiz zuletzt in der WM-Qualifi-
kation deutlich scheiterte. 

O b w o h l  L u g a n o  für  d a s  Schweizer  
Na t iona l t eam ein g u t e r  B o d e n  ist 
(d re i  Siege u n d  ein R e m i s  in v ie r  
Spielen),  ve r sp rühen  a n d e r e  Kr i te ­
r i en  und  Stat ist iken weniger  O p t i ­
mismus. Im  aktuel len  F I F A - R a n ­
k i n g  n immt  Norwegen  R a n g  6 e in ,  
d ie  Schweiz Pla tz  50. Von  d e n  b ishe­
r igen  14 Duel len  entschieden d i e  
Skandinav ie r  d ie  Hälf te  für sich. 
Viermal  s iegte d i e  Schweiz,  d re imal  
e n d e t e n  d i e  Par t ien  remis. Auch d i e  
letzten in terna t ionalen  Mer i ten  
sprechen  für  d i e  Mannschaf t  des  41-
jähr igen  Nils Johan  Semb,  d e r  sei t  
d e m  1. Augus t  1998 Nachfolger v o n  
Egil «Dril lo» O l s e n  als Nat ional ­
coach ist u n d  s eh r  erfolgreich arbei ­
tet. Norwegen  gewann  über legen 
mi t  25 Punk ten  aus  10 Spielen d i e  
EM-Aussche idung  in d e r  G r u p p e  2 
v o r  Slowenien, Gr iechen land  u n d  

Beim Training der Schweizer Fussballnationalmannschaft im Luganeser 
Cornaredo Stadion erhalten die Spieler David Sesa und  Thomas Wyss (von 
rechts) erste Instruktionen von Interimscoach H. P, Zaugg. 

Let t land u n d  gilt im S o m m e r  a n  d e r  
E M - E n d r u n d e  in Belgien und 
Hol land als Gehe imt ipp  in de r  
G r u p p e  m i t  Spanien u n d  d e n  künfti­
gen Schweizer WM-Qualif ikations­
gegnern Jugoslawien u n d  Slowenien. 

Neun England-Söldner 
Im 20-Mann-Kader  d e r  Norwe­

ger  figurieren 14 Legionäre.  N e u n  
Söldner ,  d a r u n t e r  d i e  Leistungsträ­
g e r  Be rg  u n d  Solskjär  (be ide  M a n ­

chester) ,  Leonha rdsen  u n d  Iversen 
(Tot tenham) u n d  .Tore A n d r d  F lo  
(Chelsea) ,  sind bei  englischen Spit­
zenklubs  u n t e r  Vertrag. S t u r m h ü n e  
F l o  (194 cm)  schoss in 44  L ä n d e r ­
spielen 21 Tore. Auch beim 5:0 ge­
g e n  d i e  Schweiz a m  10. S e p t e m b e r  
1997 in d e r  missglückten W M - Q u a ­
lifikation un t e rT ra ine r  Ro l f  Fringer  
sko r t e  d e r  Goalge t te r .  

Weitere Infos:  www.soccernet.ch 

Nur eine Woche nach dem 9. 
Rang in Mendrisio sorgte der 
LRV-Akteur auch am Sonntag 
bei der traditionellen Stausee-
Rundfahrt in Kiingnau für ein 
Topresultat. Im international 
stark besetzten Profirennen 
(UCl-Eliterennen 1..6) belegte er 
im 176-köpfigen Feld den erfreu- < 
liehen 11. Rang. 

Beim Deutschschweizer Eröff­
nungsrennen waren in der 
Hauptkategorie 188 Kilometer 
zu bewältigen. Das Rennen wur-

£ de weniger' durch das leichte 
Streckenprofil als durch das nass­
kalte Regenwetter erschwert. 14 
Kilometer vor Schluss konnte 
sich eine entscheidende dreiköp­
fige Spitze aus dem Feld verab- : 
schieden. Im Sprint dieses THos 

j konnte sich mit Martin Elmiger . 
' Bayers Teamkollege aus der GS 

Seat-Kono durchsetzen. 
•; Bayer wagte • zwar in der 
Schlussphase ebenfalls einen 
Fluchtversuch, allerdings wurde 
der 21-Jährige wieder vom jagen-' 
den Hauptfeld gestellt. Nur 34 ; 
Sek. hinter dem Siegertrio ging es j 
im Sprint des Feldes um den 4. 
Platz. Dabei konnte Bayer,seine 
Endschnelligkeit zwar nicht opti- • 
mal ausspielen, dennoch ver- -' 
zeichnete er mit Rang 11 einmal 
mehr ein eindrückliches Resultat, i 


